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Die Lehrerin

Kleidungsgesetz
Gültig: Auf der ganzen welt

Von Anfang der Welt bis Ende der Welt

Präambel/Grundsatz:

Das Ziel ist das jeder das jeder anziehen darf was er möchte.

§1 Inhalt:

Ich �nde das jeder das Recht hat anzuziehen was er möchte.

Wenn jemand wirklich unzufrieden ist mit seinem Aussehen dann kann er zu einer Organisation gehen und da

wird man wieder aufgesteilt. Ich �nde es nicht gut das Leute einen auslachen oder darüber reden wie einer

angezogen ist.

Begriffsbestimmung:

Kleidung bedeutet: Hosen,Pullover,Jacken...

Ausgenommen:

Es gibt keine Ausnahme.

§2 Verantwortungsregelung:

Alle Menschen sind dazu verp�ichtet keinen auszulachen oder zu mobben wie er angezogen ist.

§3 Zuwiderhandeln ist Missachtung des Gesetzes:

Wenn jemand gegen das gesetz verstöÿt muss er einen Tag mit seiner Unterwäsche herumlaufen.

Die Lehrerin Die Schüler der 1.A


